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Veranstaltungen

Mit gut 800 Ausstellern (Stand 2. November 2022; 2019: 852) und einer gebuchten
Bruttofläche von über 50.000 m² (2019: 53.039 m²) erreicht die »Formnext 2022« fast
das Vor-Corona-Niveau. Das umfangreiche Rahmenprogramm wird zudem aktuelle
Themen und Innovationen der additiven Fertigung von der Bauindustrie über die
Luftfahrt bis hin zu Keramikanwendungen und Investitionen behandeln. Eine wichtige
Rolle spielt dabei das diesjährige Partnerland Frankreich.

Die »Formnext« öffnet im November wieder ihre Tore für die AM-Community (Bild:
Mesago/Mathias Kutt).

»Die additive Fertigung (AM) hält in immer mehr Industriebereiche erfolgreich Einzug.
Hierdurch entstehen immer neue Themen und Anwendungen. Diese Themen und
Innovationen bilden wir nicht nur auf der ›Formnext‹ ab – wir diskutieren sie, entwickeln

https://formnext.mesago.com/frankfurt/de.html


sie mit unseren Partnern und Ausstellern weiter und geben ihnen eine Heimat«, so
Sascha F. Wenzler, Vice President »Formnext«, Mesago Messe Frankfurt GmbH. So
wurde für die diesjährige Messe u. a. das Angebot der »AM4U«-Area ausgebaut und
umfasst jetzt die Themen Start-ups/Investments (15. November), Bau und Architektur,
dezentrale Fertigung sowie das Partnerland Frankreich (16.11.2022), AM in Ausbildung
und Karriere (17. November) und erstmals einen »Deep Thought presented by ACAM,
Formnext and VDMA AG AM«, bei dem AM-Themen intensiver beleuchtet und
Antworten auf wichtige Fragen der Branche diskutiert werden. Am Freitag, 18.
November, wird in einem neuen Panel der Einsatz von AM in Keramikanwendungen
beleuchtet. Als Teilnehmerinnen und Teilnehmer des hochkarätigen »AM4U«-
Programms nennt Veranstalter Mesago u. a. Arno Held von AM Ventures, Frank Herzog
von HZG, Prof. Johannes Schleifenbaum von der RWTH Aachen und ACAM, Melissa E.
Orme von Boeing Additive Manufacturing sowie Dr. Markus Heering von der VDMA AG
AM. Die Vorträge werden vom ideellen Träger der Messe, der VDMA AG AM, kuratiert.

Von AM-Seminaren bis zu Karrieremöglichkeiten

Zudem finden auf der »AM4U«-Bühne an jedem Messetag um 11.20 Uhr die bekannten
und vor allem von AM-Einsteigern nachgefragten »Discover3Dprinting«-Seminare statt.
Besucherinnen und Besucher können sich am Donnerstag auch über die vielfältigen
Karrieremöglichkeiten in der AM-Industrie informieren oder sich von einem Fotografen
die passenden Bewerbungsbilder anfertigen lassen. Sämtliche Inhalte der AM4U-Bühne
sowie Eindrücke, Stimmen und vieles mehr werden live im »Formnext.TV« gestreamt.
Messebesucherinnen und -besucher können damit im Nachgang der Messe Inhalte
ansehen, die sie vor Ort verpasst haben. Zudem kann so auch am Messegeschehen
teilhaben, wer nicht vor Ort sein kann.

Partnerland Frankreich: vielseitig, innovativ und breit
aufgestellt

Frankreich zählt in Europa zu den wichtigsten Ländern der additiven Fertigung und ist
schon seit Jahren auf der »Formnext« präsent. In diesem Jahr erwartet der Veranstalter
mehr als 40 französische Unternehmen, Verbände und Forschungseinrichtungen. Mit
France Additive, Cimes, CCI Nouvelle-Aquitaine und dem Carnot Network beteiligen
sich zudem französische Partner und wichtige AM-Verbände, Regionen und
Forschungseinrichtungen an der Messe. Als weitere Messe-Highlights nennt Mesago die
VDMA-Sonderschau mit industriellen AM-Anwendungen aus der Welt des
Maschinenbaus und mit Vorträgen auf der »AM4U«-Bühne. Die Sonderschau »BE-AM«
zeigt anhand von realen Anwendungen die fortschrittlichen Entwicklungen des immer
wichtigeren 3D-Drucks in der Bauindustrie. Gleichzeitig werden im »BE-AM«-
Symposium Hintergründe und künftige Entwicklungen in diesem Feld besprochen. Dabei
werden u. a. 3D-Druck mit Lehm, Nachhaltigkeit und digitale Fertigung behandelt. Das
für die gesamte AM-Industrie und Anwender wichtige Feld der Normen und Standards
wird auch in diesem Jahr wieder auf dem renommierten »ASTM Standards«-Forum
diskutiert, das bereits am 14. November in Frankfurt stattfindet. Neu im
Rahmenprogramm ist die Veranstaltung »Wohlers Report Live at Formnext 2022« am
14. November im Anschluss an das Standards -Forum, bei der die Teilnehmenden einen
Überblick über die AM-Industrie und viele Einblicke in die Themen Materialien und
Bauteilproduktion, die Zukunft von AM und mehr erhalten. Die »Formnext« findet vom
15. bis 18. November 2022 in Frankfurt/M. statt.

Hersteller aus dieser Kategorie

https://kunststoff.kuhn-fachmedien.de/2022/07/21/formnext-2022/


© 2025 Kuhn Fachverlag


